
Herzogenbuchsee, Schweiz, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Seit 1432 Stadtstaat Bern / protestantisch. 

Heute ist Herzogenbuchsee eine Gemeinde im Verwaltungskreis Oberaargau, 

Kanton Bern, Schweizerische Eidgenossenschaft. 

 

Aus Herzogenbuchsee: 

Zwei Frauen, welche auf dem Scheiterhaufen starben. 

 

-1662 N.N. / eine Frau /       Verbrannt 

 aus Herzogenbuchsee. 

 Verfahren wegen Hexerei. 

 Angeblich verhexte die Frau die Kühe des Schulmeisters. 

 Die Frau starb am Amtssitz des Landvogtes in Aarwangen  

auf dem Scheiterhaufen. 

(Kuert, Simon: Hexenprozesse, S. 30) 

 

-1662 N.N. / eine Frau /       Verbrannt 

 aus Herzogenbuchsee. 

 Verfahren wegen Hexerei. 

 Angeblich verhexte die Frau die Kühe des Pfarrers. 

 Die Frau starb am Amtssitz des Landvogtes in Aarwangen  

auf dem Scheiterhaufen. 

(Kuert, Simon: Hexenprozesse, S. 30) 
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